
ENTOMOL OGIS CHE VEREINE STELLEN SICH VOR

Unter diesem Titel werden wir in der nächsten Zeit anderen entomo- 
logischen Vereinigungen die Möglichkeit geben, sich und ihre Aktivi­
täten vorzustellen. Das Angebot ist insbesondere natürlich an die neu- 
und wiedergegründeten Vereine in der ehemaligen DDR gerichtet. Er­
gänzend hierzu werden in der Beilage auch Veranstaltungshinweise 
der betreffenden Vereinigungen veröffentlicht. Für weitergehende Hin­
weise und Informationen bitten wir die Leser, bei den angegebenen 
Kontaktadressen nachzufragen.

Beiträge fü r  diese R ubrik sollten m öglichst m axim al 1-2 Textseiten lang sein; 
die Redaktion behält sich K ürzungen  vor.
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E ntom ologische V erein igu ng ’P ap ilio”, Z w ickau  (Sachsen)

Seit dem 23. 9. 1982 arbeitet in Zw ickau bereits eine entom ologische Fachgrup­
pe. Sie setzt die T raditionen a lte r Z w ickauer Entom ologengenerationen und 
besonders der entom ologischen Vereinigung "Derasa" fort, die um die Jah rhun­
dertw ende in Zw ickau tätig war.

Seit dem 1. Januar 1991 sind w ir als geschlossene eigenständige Form ation der 
E ntom ofaunistischen G esellschaft. Landesverband Sachsen, beigetreten. Uber 
acht Jahre leisteten die M itglieder unseres Vereins eine anerkann te  Arbeit au f 
K reisebene und darüber h inaus im gesam ten Gebiet der ehem aligen DDR in ­
nerhalb  der G esellschaft fü r Natur und Umwelt des Kulturbundes. Im Januar 
1990 erfolgte die Namensgebung fUr unsere  Vereinigung, und es wurde ein 
neues Statut der Organisation erstellt. Es haben sich von ehem als 31 M itglie­
dern erneu t 28 Entomologen aus dem Vorland des W esterzgebirges in den Ver­
ein eingeschrieben. 14-15 V ereinsfreunde nehm en im D urchschnitt an den Ver­
einsabenden teil. Wir treffen  uns einm al monatlich, und zw ar jeden 3. D onners­
tag des Monats. Als Tagungslokal stehen die E inrichtungen des Z w ickauer M u­
seum s zur Verfügung.

Mit einem  A ltersdurchschnitt von 32 Jahren sind w ir eine relativ junge Fach­
gruppe. Trotzdem konnten w ir schon innerhalb  der G esellschaft fUr Natur und 
Umwelt des K ulturbundes der ehem aligen DDR (der Kreisvorstand dieser G e­
se llschaft hat sich Anfang 1990 aufgelöst) und auch innerhalb  der Entomologen 
der ehem aligen DDR W irkung und A nerkennung erzielen . So zum Beispiel in 
e iner breiten  Ö ffentlichkeitsarbeit.

W ir gestalteten  zah lre iche  Vorträge in G artenanlagen zu Problemen der na tü r­
lichen Schädlingsbekäm pfung. Dazu w urde von zwei V ereinsfreunden eine L icht­
bildserie "Nützliche und schädliche Insekten im G artenbau und in der Forst­
w irtschaft" erarbeitet. Auch W eiterbildungsveranstaltungen fUr Biologielehrer 
und N aturschutzhelfer des Stadt- und Landkreises Zw ickau w urden von uns 
durchgefllhrt. H öhepunkte im V ereinsleben w aren organisierte Ausstellungen. 
So füh rten  w ir zwei Sonderausstellungen "Insekten unserer Heimat" an der
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Pädagogischen H ochschule Zw ickau durch. Eine Sonderausstellung "Wunderbare, 
schöne W elt der Insek ten” w urde 1984 im Städtischen M useum Zw ickau orga­
nisiert.

Am 20. 2. 1988 organisierten  die V ereinsfreunde eine Regionaltagung, die un ter 
dem Motto "Entom ofaunislische Arbeit im Stadt- und Landkreis Z w ickau -  Na­
tu rschutzerfordern isse  aus der Sicht der Entom ofaunistik” stand. 111 Entomologen 
vorwiegend aus den drei sächsischen Bezirken Karl-Marx-Stadt, Dresden und 
Leipzig nahm en teil.

Bestandteil unserer ehrenam tlichen  Arbeit ist seit G ründung der V ereinigung 
die N aturschutzarbeit und Entom ofaunistik. So arbeiten  nahezu alle V ereins­
freunde an ausgew ählten Lokalfaunen, die netzartig  einen Überblick Uber die 
Entom ofauna des Z w ickauer Raumes geben. Es ist aber verständlich, daß sich 
ein Territorium  von 332 km 2 nicht von heute au f morgen erfassen läßt. Es 
w erden im m er w ieder G ebiete bleiben, die w eniger aufgesucht werden. Uns 
liegt aber m ehr an der Erfassung der Biotope der Arten, als an e iner bloßen 
Erstellung von Faunenlisten. Nur so kann ein w irksam er A rtenschutz gew ähr­
leistet werden. 10 V ereinsm itglieder arbeiten  zu r Zeit an der E rstellung einer 
M akrolepidopterenfauna fü r den K reis Zwickau. W eiterhin w erden in den näch­
sten Jahren U ntersuchungen zur C arabidenfauna des K reisgebietes fortgefUhrt.

Die Ergebnisse und Beobachtungen w erden in verschiedenen Z eitschriften , so 
zum Beispiel in den "Entomologischen N achrichten und B erichten”, in der "Ata­
lan ta” und im "Inform ationsm aterial C hem nitzer Entomologen”, publiziert.

Zum V ereinsleben gehören auch jäh rliche  Exkursionen und gem einsam e Licht- 
und K öderfänge der Lepidopterologen. Die T eilnahm e an Exkursionen und prak­
tischen LehrvorfUhrungen w eist e ine rückläufige Tendenz auf. Der W unsch 
nach E rfahrungsaustausch und gem einsam en D eterm inationsU bungen ist größer 
als das Interesse an Fachvorträgen und organisierten  Exkursionen. S icherlich 
w äre es wertvoll, h ier auch m it Entomologengruppen aus dem W estteil D eutsch­
lands in Verbindung zu treten. Wir sind an einem  Austausch von Publikationen, 
gem einsam en Tagungen und Exkursionen in teressiert. Wir bieten Entomologen­
gruppen auch Lichtbildervorträge aus unseren  Reihen an. Diese können nach 
Absprache m it dem V ereinsleiter vereinbart werden. Auf W unsch senden w ir 
das ak tuelle  Vortragsangebot zu.

Wir bieten auch verschiedene Exkursionen als W ochenendexkursion m it Über­
nachtung an: 1. Entomologische W anderung durch das LSG "Plotzschgrund" bis 
zum FND "Q uarksteine” in N iedercrinitz (südlich Zwickau). 2. Führung und 
E rläuterungen zum NSG O 4 "H artensteiner Wald". 3. Besichtigung und Führung 
durch Moore des W esterzgebirges (nur fü r m otorisierte Gruppen). 4. L ichtfang­
abende im H artensteiner Wald (bitte langfristige Vorbestellung, da die Über­
nachtung im Erholungszentrum  Poppewald erfolgt; m it Vorausbezahlung). 5. 
Besichtigung des Insektarium s C hem nitz und entom ofaunistische Führung durch 
das Z w ickauer Schw anenteichgelände. Auf W unsch können auch W ochenendex­
kursionen m it L ichtbildervorträgen verbunden werden. W ir hoffen, daß Entomo­
logengruppen aus dem W esten D eutschlands von unseren  Angeboten G ebrauch 
m achen. G leichfalls hoffen wir au f Exkursionsangebote im W esten D eutschlands.

K ontaktadresse: Uwe Friebe (Leiter der entom ologischen 
V ereinigung "Papilio” Zw ickau), Jägerhof 4. D-(0-)9533 W ilkau-H aßlau
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